
Spektakulärer Vogelzug in Bulgarien!  

Bulgarien ist einer der besten Orte um das Naturschauspiel des Storchenzuges zu 
erleben. Da Bulgarien auf der östlichen Zugroute liegt, die auch Via Pontica genannt wird, 
kann man im Frühjahr und Herbst riesige Weißstorchtrupps dabei beobachten, wie sie 
sich elegant in den Himmel hochschrauben.  

Besonders die Region um Burgas, an der südlichen Schwarzmeerküste, ist für den 
Storchenzug bekannt. Hier vereinigen sich acht Hauptzugrouten und pro Jahr überfliegen 
rund 300.000 Weisstörche die Stadt und ihr Umland. Diese Region, sowie die 
gesamte bulgarische Schwarzmeerküste sind für den Vogelzug erstaunlicherweise nicht 
so bekannt wie Gibraltar oder Israel und das, obwohl dort während der Zugzeiten so gut 
wie alle europäischen Limikolenarten und fast 30 verschiedene Greifvogelarten zu 
beobachten sind. Darunter auch der in Deutschland stark gefährdete Schreiadler. 
Während des Vogelzugs ist er in Trupps von mehreren 1000 Vögeln zu sehen, was man 
sich bei der derzeitigen Bestandessituation in Deutschland kaum vorstellen kann. 

Etwa 5 km südlich von Burgas liegt das Naturschutzzentrum Poda, welches von der 
Bulgarischen Gesellschaft zum Schutze der Vögel (BGSV) betreut wird. Wissenschaftler 
der BGSV und Praktikanten, vor allem aus Deutschland, arbeiten hier während der 
Zugzeiten am Zugvogelmonitoring. Ein Kamerateam des ZDF besuchte sogar schon 
einmal das Naturschutzzentrum um von dort aus die berühmten Störche Prinzesschen 
und Annamarie, des Storchenzug Satelliten-Telemetrie Projektes - www.storchenzug.de, 
auf ihrem Heimweg zu filmen. Von den Terrassen des Naturschutzzentrums aus lassen 
sich während der Zugzeiten pro Tag manchmal mehr als 10.000 Störche beobachten. Der 
bisher größte Storchentrupp von 16.700 Störchen wurde am 21. August im Jahre 2003 
gesichtet.  

Die BGSV ist BirdLife Partner und zählt zu den größten Naturschutzorganisationen in 
Bulgarien. Von ihr werden zwei Naturschutzzentren betreut, landesweite und auch 
internationale Vogelzählungen koordiniert, sowie etliche Naturschutzprojekte geleitet. 

Seit dem letzten Jahr besteht die Möglichkeit, den Naturschutz in Bulgarien von 
Deutschland aus zu unterstützen. Zwei ehemalige deutsche Praktikanten (Hanna 
Karthäuser und Fabian Schmidt), die für mehrere Monate in Bulgarien gearbeitet haben, 
waren von der einmaligen Natur und der Naturschutzarbeit so sehr begeistert, so dass 
sie einen Förderverein gegründet haben. 

Der Verein zur Förderung der Bulgarischen Gesellschaft zum Schutze der Vögel e.V. 
sammelt Spendengelder und bietet außerdem die Möglichkeit, über eine 
Fördermitgliedschaft den Naturschützern in Bulgarien zu helfen. Aufgrund der sehr 
schwierigen Wirtschaftslage Bulgariens ist die BGSV besonders auf Spenden aus dem 
Ausland angewiesen um ihre Arbeit weiter 
fortführen zu können.  

 
Das Naturschutzzentrum Poda sucht übrigens 
noch für den Monat Juni Praktikanten. Wer also 
Lust und Zeit hat Bulgarien und seine schöne 
Natur kennen zu lernen findet auf folgenden 
Webseiten weiterführende Informationen. 
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• www.bgsv.org (Verein zur Förderung der Bulgarischen Gesellschaft zum Schutze der Vögel e.V.)  
• www.bspb-poda.de (Naturschutzgebiet Poda)  
• www.bspb.org (Bulgarische Gesellschaft zum Schutze der Vögel – leider nur in Englisch / Bulgarisch) 

Der beeindruckende Vogelzug am Schwarzen 
Meer: sehen Sie Tausende Störche, Hunderte 
Adler, Bussarde, dazu die stationären 
Kostbarkeiten wie Kaiseradler, Geier, 
Zwergscharben, Pelikane, Reiher und 
Singvögel. 
birdingtours bringt Sie hin! 
Der spektakuläre Herbstzug der großen Vögel 
in Bulgarien! Infos hier!  


